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Eine neue Art der Gattung Simplocaria S t e p h e n s ,  1 8 2 9  

aus der Türkei (Coleoptera, Byrrhidae)2

Z u s a m m e n f a s s u n g  Eine neue Art der Gattung Simplocaria Stephens, 1829 (Coleoptera, Byrrhidae) wird 
aus der Türkei als Simplocaria (Simplocaria) meybohmi n. sp. beschrieben. Unterscheidungsmerkmale werden 
abgebildet.

S u m m a r y  A new species of the genus Simplocaria S t e p h e n s , 1829 from Turkey (Coleoptera, Byrrhidae).
- A  new species of the genus Simplocaria Stephens, 1829 from Turkey is described as Simplocaria (Simplocaria) 
meybohmi n. sp. Distinctive characters are illustrated.

1. Einleitung
Die Gattung Simplocaria Stephens, 1829 ist mit etwa 
56 Arten holarktisch verbreitet (Jäger & P ütz 2006). 
Ihre größte Diversität erreicht sie in Taiwan (P ütz 
2003), Nepal (Jäger & P ütz 2003) und in China (P ütz

2007). Die Simplocaria-Arten Nordafrikas und der Ibe­
rischen Halbinsel wurden 2004 durch A llemand revi­
diert.
Über die Byrrhidenfauna der Türkei liegen nur relativ 
wenige Publikationen vor (u. a. Paulus 1974). Paulus 
(1974) meldet in dieser Arbeit auch erstmals Simploca­
ria (Simplocaria) semistriata (F abricius, 1794) aus 
dem Südosten der Türkei (Adana, Tekir). Die Genital­
abbildungen Abb. 3 bei P aulus (1974) lassen keinerlei 
Zweifel zu, dass es sich bei dem Material aus der Um­
gebung von Adana tatsächlich um S. semistriata (F a­
bricius, 1794) handelt. Von dieser häufigen, in der ge­
samten Holarktis weit verbreiteten Art, sind bis dato 
keine weiteren Nachweise aus der Türkei bekannt ge­
worden.
U m  so erfreu licher w ar es, dass der V erfasser erst kürz­
lich M aterial e iner ungeflügelten  Simplocaria-A rt aus 
der im  äußersten  Südosten der T ürkei gelegenen P ro­
vinz H atay erhielt. D ieses M aterial w urde von H errn 
H einrich M eybohm (Stelle) am  13. A pril 2009 in der 
U m gebung  des O rts Çenkôy gesam m elt.

Die vorliegende Art unterschied sich bereits external 
durch ihre auffällige Chaetotaxie, dem Fehlen der 
Schuterbeulen und den stummelförmigen Alae von 
Simplocaria (Simplocaria) semistriata (F abricius, 
1794). Die Untersuchung des Aedoeagus bestätigte 
meine Vermutung, dass es sich um eine noch unbe­
schriebene Art handelt. Die neue Art wird nachfolgend 
als Simplocaria (Simplocaria) meybohmi n. sp. be­
schrieben. Mit der Entdeckung von S. meybohmi n. sp.
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konnte die zweite Simplocaria-Art der Türkei nachge­
wiesen werden. Aufgrund der offensichtlichen Flugun- 
fähigkejt könnte es sich bei der neuen Art um eine en­
demische Art des Amanos-Gebirges [Amanos Daglari] 
handeln.

2. Methodik und Abkürzungen
D ie K örperlänge w urde  von der Spitze des C lypeus bis zur 
Spitze der E ly tren  gem essen , die K örperb reite  an d e r breitesten  
S telle der E ly tren . Z u r U n tersuchung  des M ate ria ls  kam  ein 
S tereom ikroskop  der F irm a Carl Z e iss Jena vom  Typ G SM  zum  
E insatz. D ie G en ita labb ildung  w urden  m it einem  S tereom ik ­
roskop der F irm a N ikon  (S M Z  800) und einem  Z e ichen tubus 
hergestellt. D er A edoeagus w urde  a u f  ein  A ufk lebep lä ttchen  in 
D M H F (D im ethy l H ydan to in  F orm aldehyd) e ingebette t und 
un te r den H olo typus m ontiert. D ie S am m lung  des V erfassers 
w ird  im Text m it (C P E ) abgekürz t.

3. Ergebnisse
Simplocaria {Simplocaria) meybohmi n. sp.

Typenmaterial: Holotypus <S'. „N36°01’43 E036°07’16 
TR Hatay Senköy 900 m 13.4.2009 Brachat & Mey­
bohm (9)“ / „HOLOTYPUS S  Simplocaria (Simploca­
ria) meybohmi n. sp. des. A. Pütz, 2009“ (CPE).
Länge: 3 ,14 m m , B reite: 1,94 mm .

Färbung  und B ehaarung: O berse ite  schw arzbraun , m it le icht 
grün-m eta llischem  S ch im m er; A ntennen , M undteile  und B eine 
ro tgelb ; A ntennenendg lieder und T arseng lieder etw as angedun ­
kelt. B ehaarung  der O berseite  ro tgelb ; L abrum  m it längeren 
nach vorn gerich teten , abstehenden  ro tb raunen  B orsten ; B ehaa­
rung  des K opfes nach vorn  und zum  S cheitel gerich tet; B ehaa­
rung  des P rono tum s nach h in ten  gerich te t; E ly tren  doppelt be­
haart, die kü rzere B ehaarung  nach  h in ten  gerich tet, ste llenw eise 
verd ich tet, k le inere, ro tgelbe H aarflecken  b ildend ; neben der 
kurzen B ehaarung zusätzlich  m it viel längeren , sch räg  abste ­
henden H ärchen besetzt. F üh ler m it kurzen , abstehenden , ro t­
braunen H ärchen; F üh lerkeu le etw as d ich te r behaart. Innensei­
ten der V orderschienen m it kurzen , ro tge lben  H ärchen verd ich ­
te t behaart; A ußenseiten  der Sch ienen  m it viel längeren , 
gelb ro ten  H ärchen behaart. U n terseite  ro tb raun ; B ehaarung  
größ ten te ils  an liegend , kurz, rö tlich .

K opf: Labrum  quer, le ich t gew ö lb t, Seiten  konvex , V orderrand 
konvex, m edian  konkav  ausgeschn itten , basal d ich t gedrängt, 
flach punk tiert, Z w ischenräum e g länzend , kaum  chagrin iert.

© Entomologische Nachrichten und Berichte; download unter www.biologiezentrum.at



166 Entom ologische Nachrichten und Berichte, 53, 2009/3-4

C lypeus quer, schm al, V orderrand gerade , fein gerandet, le icht 
aufgebogen . A ugen  oval, vorgew ölbt. Ep istom  der S tirn d eu t­
lich au fgebogen , bis an  d ie A ugen  reichend. K o p f relativ  d icht 
und g rob , flach punk tiert, Z w ischenräum e fein chagrin iert, 
g länzend ; S cheitel m it zw ei k le inen , ro tge lben  S piegelflecken. 
A ntennen: S capus stark  erw eitert, länglich , basal eingeschnürt; 
P edicellus v ie l kü rzer als der Scapus, länglich , basal le ich t er­
w eitert; S egm ent III e tw a so lang w ie der S capus, schw ach 
keu lenfö rm ig ; S egm ente IV  und V etw a g le ich  lang, kurz, läng­
lich; S egm ent V I etw as länger als breit, m it e ingeschnü rter B a­
sis; S egm en t V II kurz, schw ach trapezo id ; S egm ente V ili bis X 
trapezo id , viel g rößer als S egm ent V II; S egm ent X I am  g rö ß ­
ten, ap ikal schw ach  zugespitzt.

P ronotum : in la tera ler A nsich t schw ach hochgew ölb t, in d o rsa ­
ler A nsich t quer, zum  V orderrand vereng t m it g röß te r B reite  an 
der Basis. V orderw inkel spitz; V orderrand schw ach  konvex; 
V orderrand param edian  sehr fein  gerande t, Basis ungerandet; 
S eiten ränder v o llständ ig  gerande t, m it seh r feiner R andkehle; 
H in terw inkel sp itz  ausgezogen . B asis m edian  schw ach  konvex. 
O berfläche  seh r fein  und w eitläu fig  punk tiert, Z w ischenräum e 
äußerst fein  chagrin iert, g länzend. E pip leuren  des P rono tum s 
sehr b re it und dadurch  die P ro tep isternen  vo llständ ig  bede­
ckend, basal gerade , Innenseite  fein gerande t und schw ach  au f­
gebogen , Z w ischen räum e stark  chagrin iert.

P rosternum : P rosternum  am  V orderrand schm al gerande t, le icht 
au fgebogen ; S eiten ränder ungerandet. P ro sternalfo rtsa tz  läng­
lich, S eiten  trapezförm ig , A pex  konvex; O berse ite  g länzend , 
grob punk tiert; A bstand  der P unkte m eist so groß  oder k le iner 
als ihr D urchm esser.

P rosternum : T-fÖrmig; V order- und S eiten ränder schm al ge ran ­
det, V orderrand le ich t aufgebogen. F ortsa tz  länglich , m it pa ra l­
lelen S eiten  und konvexem  A pex; S eiten ränder fein  gerandet. 
O berfläche  fein, verstreu t punk tiert, d er A bstand  der P unkte 
viel g rö ß er w ie ihr D urchm esser, Z w ischen räum e g länzend . 

S cute llum : k le in , d reieck ig , A pex schw ach  zugesp itzt; g län ­
zend, seh r fein  punktiert.

E ly tren : in la tera ler A nsich t schw ach hochgew ölb t, zum  A pex 
steil ab fallend ; in dorsa le r A nsich t oval m it g röß te r B re ite  in 
der M itte. V orderrand ungerandet; V orderecken schw ach  abge­
rundet; S eiten ränder bis zum  A pex sehr fein  gerandet. S chu lter­
beule feh lt, A lae stum m elfö rm ig . E ly tren  m it je  sieben  feinen, 
vo llständ igen  S treifen , w obei die äußeren  zw ei S treifen  apikal 
erloschen  sind; Z w ischenräum e kaum  gew ölb t, e tw a so fein 
w ie a u f  dem  P rono tum  punk tiert, g länzend. E p ip leuren  läng­
lich, p a ra lle lse itig , größ te B reite an der B asis, e tw a von H öhe 
der B asis  des M etasternum  bis a u f  H öhe des ersten  sich tbaren  
S tern its schräg  nach außen auslaufend.

M esoven trit: b reit, quer; am  V orderrand zu r A ufnahm e des 
P rosternalfo rtsa tzes t ie f  U -fö rm ig  ausgehöh lt; O berfläche  grob, 
g ed räng t punk tiert, Z w ischenräum e chagrin iert, m att. 

M etaventrit: sehr breit, quer, le icht gew ölb t; V orderrand zw i­
schen den M ittelhüften  gerade , breit gerande t; Basis m edian  
kurz eingeschn itten , davon ausgehend eine seich te  F urche die 
e tw a in der M itte erlischt; O berfläche le icht g länzend , m it fei­
ner, ve rs treu te r Punktur, A bstand  der Punkte viel g rö ß er als ihr 
D urchm esser.

S tern ite: A bdom ina lstern ite  gew ölb t; S tern it I kaum  punk tiert, 
V orderrand chagrin iert, m att, B asis g länzend ; S tern ite  II b is IV 
von ab nehm ender Länge und B reite; fein  punk tiert, A bstand  
der P unk te m eist g rößer als ihr D urchm esser, Z w ischen räum e 
le ich t chagrin iert, schw ach g länzend ; A nals te rn it am  längsten , 
A pex gerade abgestu tzt, verd ich tet, flach punk tiert, A bstand  
der P unk te k le iner als ihr D urchm esser, chag rin iert, m att. 

P aram eren  von der B asis bis zum  ersten  D rittel s tark  verjüng t, 
dann p ara lle lse itig  und bis zu den A pices kon tinu ierlich  ver­
schm älert; A p ices zugespitzt.

A edoeagus (A bb. 1): Phallobasis  le icht asym m etrisch ; M edian- 
lobus länger als die P aram eren , länglich gestreck t-lanzetten fö r- 
m ig, A pex  länglich , zugesp itzt; P aram eren  von d e r B asis bis in 
das le tzte  D ritte l vo r den A pices kon tinu ierlich  verjüng t, da­
nach para lle lse itig ; A pices zugesp itz t und le ich t nach außen 
gebogen.

Abb. 1 : Simplocaria  (Sim plocaria) meybohm i n. sp: Aedoeagus des 
Holotypus in dorsaler Ansicht. M aßstab: 0,5 mm.

Differentialdiagnose: Simplocaria {Simplocaria) mey­
bohmi n. sp. kann von allen anderen Arten der Gattung 
im Bau des Aedoeagus (Abb. 1) unterschieden werden. 
Gegenüber Simplocaria {Simplocaria) semistriata (F a­
bricius, 1794) unterscheidet sie sich wie folgt: Elytren 
doppelt behaart, stellenweise mit kleinen, rotgelben 
Haarflecken; Furchen der Elytren größten Teils voll­
ständig. Schuterbeule fehlend, Alae stummelförmig.

Verbreitung: Türkei, Provinz Hatay, Çenkôy.
Etymologie: Benannt nach dem Sammler der neuen 
Art, Herrn H einrich M eybohm (Stelle).
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